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Zitat von Lindbergh

Ich sehe ehrlich gesagt eine 2,3 in Bezug auf das Gymnasium bereits problematisch. Da
muss mindestens eine 3 im Spiel gewesen sein und da hätte ich kein gutes Gefühl,
jemanden damit auf das Gymnasium zu schicken, da aus einer Grundschul-3 schnell
eine gymnasiale 5 wird.

Die Noten in den 3 Hauptfächern sollten mindestens im guten 2er-Bereich mit der
Tendenz Richtung 1 sein, um erfolgreich den Übergang ans Gymnasium angehen zu
können.

Die Schullaufbahnempfehlung nur an Noten festzumachen halte ich für vollkommen überholt.
Viel entscheidender ist doch der Blick insgesamt auf das Kind (Lernentwicklung, Arbeitsweise,
Merkfähigkeit, Motivation usw.). Im Übrigen sind auch schlechtere Leistungen in einem
Kernfach noch kein K.O.-Kriterium für einen erfolgreichen Weg bis durchs Abitur.
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